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Jie prakkiſche Jage in der Alandsfrage
Man ſchreibt uns
Die brüske Form in der vor einigen Jahren Norwegen

das Verhältnis zu Schweden gelöſt hat hat damals in den
weiteſten Kreiſen des ehrliebenden ſchwediſchen Volkes be
rechtigte Entrüſtung hervorgerufen Die Frage der Auf
hebung der Abmachungen über die Alandsinſeln erregt die
Schweden in nicht geringerer Weiſe aber bei dieſer Erregung
wiegt nicht ſo ſehr das Gefühl der Entrüſtung vor als das
der Sorge um die Wahrung der nationalen Selbſtändigkeit
Und man glaube nicht daß dieſe Sorge eine vorübergehende
iſt Wohl beſchäftigt ſich die deutſche Preſſe erſt ſeit kürzerer
zeit mit der Alandsfrage aber als der Schreiber dieſer
Zeilen im Juli 1906 alſo vor nahezu zwei Jahren Schwe
den beſuchte bildete dieſe Frage nicht nur in der Landes
hauptſtadt ſondern auch in den kleinen Städten Nordſchwe
dens den Hauptgegenſtand der politiſchen Diskuſſion

Man kann es den Schweden wahrlich nicht verübeln
wenn ſie gerade dieſer Frage eine ſo große Bedeutung bei
meſſen denn ſie iſt für ſie nicht mehr und nicht weniger als
eine Lebensfrage Von der See aus kann Stockholm kaum
überrumpelt und erobert werden da die ſchmalen Durch
fahrten durch die Hunderte von kleinen Jnſeln hin mit
leichter Mühe geſperrt werden können Wenn aber Rußland
die Alandsinſeln als befeſtigten Stützpunkt hat ſo kann es
erſtens ein Landungskorps nur wenige Meilen nördlich von
Stockholm ausſchiffen und dann die Hauptſtadt vom Lande
aus angreifen Es kann ferner Truppen bei Gefle landen
und nicht nur dieſes wichtige Jnduſtriegebiet Schwedens
beſetzen ſondern auch von dieſem Punkte der ſchwediſchen
Oſtküſte aus einen Kordon nach der weſtlichen norwegiſchen
Grenze Schwedens ziehen und ſo Südſchweden von dem mitt
leren und nördlicheren Teile des Landes vollſtändig ab
ſperren Es iſt ſchließlich in der Lage durch die Befeſtigung
der Alandsinſeln jederzeit den Bottniſchen Meerbuſen zu
ſperren und dadurch nicht nur den bedeutenden Schiffsver
kehr in dieſem Gebiete lahm zu legen ſondern zugleich auch
damit die blühenden Küſtenſtädte Nordſchwedens beiſpiels
weiſe Sundsvall und Hernöſand zu ruinieren Nimmt man
noch hinzu daß Schweden des politiſchen Wohlwollens der
Norweger ſehr wenig ſicher iſt ſo wird man zugeben müſſen
daß es für die ſchwediſchen Politiker ein recht unbehagliches
Gefühl ſein muß zwiſchen Norwegen im Weſten und den
Alandsinſeln im Oſten eingeklemmt zu ſein

Auf der anderen Seite muß man gerechterweiſe zugeben
daß es für Rußland höchſt erwünſcht ſein muß von der ihm
vor nunmehr einem halben Jahrhundert auferlegten Ver
pflichtung die Alandsinſeln nicht zu befeſtigen ſoszukom
men Jeder Staat von einigem Selbſtgefühl muß es natur
gemäß als eine Demütiqung betrachten innerhalb ſeines Ter
ritoriums nicht tun zu dürfen was ihm beliebt Man nehme
nur an es beſtände für uns ein Gebot auf Helgoland oder
der Jnſel Rügen oder irgendwo innerhalb des deutſchen
Hoheitsgebiets Befeſtigungen anzulegen Würden nicht auch
wir die Gelegenheit einem ſolchen demütigenden Zuſtand

Fenilleton
Farbenphotographie

Von Dr Franz Kittler
Nachdruck verboten

t Der Wunſch farbige Photographien zu beſitzen iſt ſo
alt wie die Photographie ſelbſt Jm r 1839 trat der
granzoſe Louis Daguerre mit dem Verfahren der nach ihm
ſie nten Daguerrotypie an die Oeffentlichkeit woraus

dann ſpäter unſere heutige Photographie entwickelte
An nach ſeinem Verfahren hergeſtellten Bilder waren im
nfang farblos und inſofern ziemlich ſchwer zu erkennen

m man ſie in eine beſtimmte Stellung zum Lichte bringen
ßte wenn man ſe betrachten wollte Es dauerte jedoch
t lange da wurden dieſe Bilder beſſer und vor allem

e ig Die photographierten Perſonen man photo
a Wierte damals vorerſt faſt nur Perſonen waren plötz

Li ehr ſchön geworden Sie hatten rote Wangen blühende
er herrliches blondes oder braunes Haar und blaue

ſo 4 braune Augen Die farbigen Bilder waren manchmal
be aturgetreu daß die Maler für ihre Exiſtenz zu fürchten
gut Den da ſie glaubten daß es nunmehr gelungen ſei
bote ie Farben die ſich dem photographiſchen Objektiv dar
ſtellt it Hilfe der Daguerrotypie wiederzugeben Bald
gehüt es ſich jedoch heraus wie es mit dem erſt ſorgfältig
wie eten Geheimniſſe beſtellt war der Apparat lieferte nach
vit tet dunkle Bilder und die hübſchen Farben die man er
Voll waren ſodann mit mehr oder minder künſtleriſcher
aufat ung aufgemalt Die Maler konnten alſo wieder frei
er Jren denn noch hatte die Porträtmalerei nichts von

Phot aguerrotypie und von der ſpäter ſich daraus bildenden
ographie zu fürchten

Fehle gJener Zeit bemühte man ſich bereits ernſtlich den
aufwie den die Daguerrotypie und ſpäter die Photographie
zu b en nämlich daß ſie keine farbigen Bilder lieferten
je nageden Das war leichter gedacht als ausgeführt und
eſto er man der Löſung des Problems z ſein glaubte

leiten t ver wurden die Schwierigkeiten Dieſe Schwierig
eruhten zunächſt darauf daß man nicht wußte wie
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Halle a Freitag den 13 März
ein Ende zu bereiten freudig begrüßen Wir haben Frank
reich 1870/71 viel empfindlicher geſchlagen als Rußland
16 Jahre vorher im Krimkrieg geſchlagen worden war trotz
dem hat Deutſchland den Franzoſen keine Bedingung ähn
licher Art auferlegt Und gerade weil der japaniſche Krieg
für Rußland ſo unglücklich verlaufen iſt kann man ſich leicht
vorſtellen daß das ruſſiſche Selbſtgefühl nach einer Genug
tuung verlangt

Allerdings wird man wünſchen müſſen daß dieſe Genug
tuung Rußland in einer Weiſe zuteil wird die Schweden vor
ernſtlicher Gefährdung ſicherſtellt Deshalb wäre ein Vor
ſchlag zu begrüßen wonach Rußland von der vor 52 Jahren
übernommenen Verpflichtung freikommen zugleich ſich aber
Schweden gegenüber freiwillig verpflichten ſoll die Alands
inſeln nicht zu befeſtigen Damit würde dem Selbſtgefühle
Rußlands Genüge geſchehen denn es iſt natürlich ein Unter
ſchied zwiſchen einer freiwilligen Verpflichtung die man in
Friedenszeiten übernimmt und einer Bedingung der man
ſich als Beſiegter zähneknirſchend fügen muß Schweden
würde allerdings der Garantie durch Frankreich und
England verluſtig gehen aber ſchließlich ſtehen Garantien
ebenſo auf dem Papier wie Verträge Wenn beiſpielsweiſe
Rußland während des Burenkrieges die Alandsinſeln be
feſtigt hätte und zugleich über Schweden hergefallen wäre
oder wenn es dasſelbe ſchon weitere 30 Jahre vorher wäh
rend des deutſch franzöſiſchen Krieges getan hätte ſo iſt es
uns ſehr fraglich ob dann Groß Britannien bezw Frankreich
Schweden zu Hilfe geeilt wäre Zudem läßt ſich nicht be
ſtreiten daß ein Vertrag zwiſchen den direkt intereſſierten
Mächten wie es Rußland und Schweden in der Alandsfrage
ſind etwas Natürlicheres iſt als eine Einmiſchung dritter
Mächte wie ſie durch eine Garantie dargeſtellt wird
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Deutſches Reich
Warum das Abgeordnetenhaus aufgelöſt wird

Die Weſerzeitung bringt eine Zuſchrift aus Par
lamentskreiſen wonach ein preußiſcher Staats
miniſter vertraulich die Führer der Mehrheitsparteien
des preußiſchen Landtages unter Ausſchließung der Frei
ſinnigen verſammelt haben ſoll Freiherr v Zedlitz habe
darüber vertraulich erzählt die Regierung bekunde lebhaftes
Intereſſe an einer frühzeitigen Beſchränk ung der frei
ſinnigen Wahlagitation Der Freiſinn müſſe
jedenfalls iſoliert aber möglichſt lange im Jrrt um über
die Ausſichtsloſigkeit der Blockpolitik gehalten werden

Es iſt gut hinter dieſe Nachricht zunächſt ein großes
Fragezeichen zu ſetzen

Aus der nationalliberalen Partei
Den nationalliberalen Groß induſtriellen miß

fällt die angeblich feindſelige Haltung die der Reichstags
abgeordnete Dr Streſemann einem Teil der mittel
und weſtdeutſchen Jnduſtrie gegenüber eingenommen habe
Die Rh Weſtf Ztg das Organ dieſer Eroßinduſtriellen
erzählt von einem Briefe in dem ein ſehr hervorragender
Jnduſtrieller des Königreichs Sachſen erklärt haben ſoll

ch nunmehr

man überhaupt die Sache anzupacken hatte daß mit anderen
Worten jegliche wiſſenſchaftliche Grundlage für ein folge
richtiges fehlte Dieſe geſchaffen zu haben iſt das
Verdienſt des berühmten Phyſikers Maxwell der den Be
weis erbrachte daß ſich alle Farben die überhaupt in der
Natur vorkommen aus drei Grundfarben nämlich aus rot
gelb und blau zuſammenſetzen

Damit beginnt eine neue Richtung in bezug auf die Be
mühungen zur Herſtellung farbiger Photographien Früher
hatte man die Sache auf Grund einer Beobachtung zu löſen
verſucht die der Phyſiker Seebeck in Jena gemacht hatte und
deren auch Goethe in ſeiner ſonſt nicht allzu vortrefflichen
Farbenlehre Erwähnung tut Die Grundlage der dama
ligen r Verfahren bildete das Chlorſilber
Seebeck hatte beobachtet daß dieſes wenn man das durch
ein Prisma zerlegte Sonnenlicht darauf fallen läßt ange
nähert die Farben des Sonnenſpektrums annimmt Man
hatte alſo von dieſer Erkenntnis ausgehend verſucht das
Chlorſilber gewiſſermaßen durch das Licht ſelbſt zu färben
und ſo farbige Photographien zu erhalten Dieſe Verſuche
begannen im Jahre 1841 als der berühmte Aſtronom
Herſchel die faſt vergeſſene Beobachtung Seebecks wieder ans
Tageslicht zog

Die bereits erwähnte Entdeckung Maxwells daß ſich alle
Farben aus den drei Grundfarben rot gelb und blau zu
ſammenſetzen gab den Verſuchen farbige Photographien zu
erzielen eine neue Richtung Maxwell hat gezeigt daß
ſämtliche Farben und Farbentöne die unſer Auge wo es
auch ſei erblickt ſich aus rot gelb und blau zuſammenſetzen
laſſen Dieſe drei Farben ſind alſo die Grundfarben alle
übrigen ſind lediglich Miſchfarben aus ihnen Wollte man
alſo farbige Photographien herſtellen ſo mußte man die
Miſchfarben des Objekts in ihre Grundfarben zerlegen und
gewiſſermaßen dieſe photographieren Man mußte alſo alle
Teile auf die u bannen die gelbe Lichtſtrahlen aus
ſandten und alle Teile die rote ausſenden und endlich alle
die blaue ausſenden Setzt man dieſe drei verſchiedenen Auf
nahmen wieder zuſammen ſo muß ſich wie man ganz richtig
folgerte ein farbiges Bild ergeben deſſen Farben denen
des Originals entſprechen

Das war ja ſoweit ganz ſchön und richtig aber wie
ſollte man die Sache ausführen wie ſollte man die verſchie
denen Miſchfarben des

1903

den konſer vativen Parteien zuneigen wolle
Die D V ſchreibt ſogar

Wir erkennen gern an daß die nationalliberale Fraktion
des Abgeordnetenhauſes etwas ganz anderes iſt als
die nationalliberale Fraktion des Reichstages Es iſt be
kannt daß zu Zwecken des Wahlkampfes jedesmal die Jn
duſtrie in ganz außerordentlicher Weiſe zu finanziellen
Beihilfen herangezogen wird Wenn dieſe ſchon bei
den Landtagswahlen im Herbſt dieſes Jahres damit anfängt für
diejenigen nationalliberalen Kandidaten die grundſätzlich gegen
die Jnduſtrie wühlen die Taſchen zuzuhalten ſo wird
ihr dies bei den nächſten Reichstagswahlen um ſo leichter
werden Die Parole wird lauten das könnten wir ſchon heute
behaupten Für die nationalliberalen Reichstags
ab geordneten vom Schlage Baſſermann Streſe
mann e tutti quanti keinen Pfennig

Zentrum und Freifinn
Der Haß des Zentrums gegen den Freiſinn kennt

keine Grenzen Aus Ha gen wird der Voſſ Ztg gemeldet
Aus zuverläſſigſter Quelle wird bekannt daß das Zentrum

den Nationalliberalen im Kreiſe Hagen Schwelm für die
bevorſtehenden Landtagswahlen ein Bündnis ohne Gegen
leiſtung angetragen hat Ueber die Stellungnahme der
nationalliberalen Partei zu dem Kompromiß iſt noch nichts be
kannt geworden

Der Freiſinn muß ausgerottet werden So will es der
Zentrumsklerus mit den beiden Kardinälen an der Spitze
im Oſten und im Weſten Der Humor an der Sache aber iſt
daß die eifrigſte Kulturkampfpartei der Erbe des Freiſinns
werden ſoll Der Haß macht eben blind

Der Vorſprung Norddeutſchlands in der
Handwerksorganiſation

Am 31 Oktober 1907 beſtanden in den 71 deutſchen
Handwerks bezw Gewerbekammerbezirken 11 995 Jnnungen
mit zuſammen 512 713 Mitgliedern Freie Jnnungen gab
es 8548 mit 289 540 Mitaliedern Zwangsinnungen 3447
mit 223 173 Mitaliedern Dieſe Zahlen ſind einem Anhange
der ſoeben veröffentlichten Erhebung des Kaiſerlichen Sta
tiſtiſchen Amts Referent Regierungsrat Dr Poensgen
Berlin über die Wirkungen des Handwerkergeſetzes vom
26 Juli 1897 entnommen Die Haupterhebung bezieht ſich
auf das s 1904 eine nachtägliche Erhebung aber auf den
letzten Oktober 1907 Zwiſchen der erſten und der zweiten Er
hebung alſo etwa in einem Zeitraum von 3 Jahren ſind die
Jnnungen um 656 d ſ 5,8 Proz die Mitgliederzahl um
24 013 d ſ 4,9 Proz gewachſen Die Organiſationstätigkeit
erſcheint alſo immer noch als recht lebhaft Doch iſt im Ver
hältnis zu den Vorjahren eine Abnahme der Neugründungen
eingetreten Z B war in den Jahren 1899 bis 1901 1900
trat das Geſetz in Kraft die Gründung von Zwangsinnun
gen erklärlicherweiſe am lebhafteſten es wurden damals
2554 Zwangsinnungen geſchaffen von 1902 bis 1904 nur noch
464 und von 1905 bis 1907 nur noch 267 Es iſt eben bis zu
gewiſſem Grade eine Sättigung des Bedürfniſſes einge
treten

Bemerkenswert iſt daß in Süddeutſchland die Zu
nahme ſowohl an Jnnungen wie an Jnnungsmitgliedern
ſtärker war als in Norddeutſchland Die Zahl der Jnnungen
ſtieg in dem ſchon ins Auge gefaßten Jahrdritt 1905 bis

legen und wie ſollte man dieſe Grundfarben wieder zu
einem Bilde vereinigen Wie klar alſo auch das was zu
geſchehen hatte erkannt war ſo große Schwierigkeiten boten
ſich der techniſchen Ausführung dar die Zahl der Vorſchlägedie im Laufe der Zeiten gemacht wurden iſt Legion 31
Dutzenden tauchten Methoden aller Art auf die ſämtlich
mehr oder minder ſchlechte Bilder lieferten oder ſo umſtänd
lich waren daß ſich ihrer Verwendung unüberſteigliche Hin
derniſſe entgegenſtellten Wir können ſie deshalb hier über
gehen um uns denjenigen Methoden zuzuwenden die einen
wirklichen techniſchen Fortſchritt bedeuten

Unter dieſen iſt zunächſt das Verfahren des Franzoſen
Ducos du Houron zu erwähnen der die in natürlichen Far
ben aufzunehmende Landſchaft oder was es ſonſt ſein mochte
dreimal photographierte Bei der erſten Aufnahme hielt
er vor das Objektiv des Apparates eine rote Glasplatte
Da eine ſolche nur rote Strahlen hindurchgehen läßt die
blauen und gelben aber zurückhält ſo wurden alſo nur die
jenigen Partien des Objekts aufgenommen die rote
Strahlen ausſandten Dann machte er eine zweite Auf
nahme wobei er eine gelbe Platte vorhielt es kamen alſo
die gelben Partien des Objekts zur Aufnahme und hieran
ſchloß ſich eine dritte Aufnahme durch eine blaue Glasplatte
hindurch So entſtanden drei Platten die ziemlich gleich
artig ausſahen Legte man ſie jedoch übereinander und be
trachtete man ſie gegen das Licht ſo trat das ein was Hourou
vorausgeſehen hatte aus den drei Grundfarben bildeten ſich
wieder die entſprechenden Miſchfarben und das Auge er
blickte ſomit ein farbiges Bild

Damit war das Problem der farbigen Photographie
bis zu einem gewiſſen Grade gelöſt allerdings noch nicht
vollſtändig weil das richtige Bild nur dann entſtond wenn
ſich die drei Platten ganz genau deckten und weil man be
ſondere Einrichtungen konſtruieren mußte die eine Betrach
tung bei genauem Decken ermöglichten Wurden die Platten
nur irgendwie gegeneinander verſchoben ſo konnten natür
lich nicht die richtigen Miſchfarben entſtehen und das Bild
wurg Wie

Eine bedeutſame Verbeſſerung rührt von Profeſſor
Miethe in Berlin her der ſein Verfahren ſo arg
daß ein größerer Kreis das m Bild gleichzeitig zu be
trachten imſtande iſt Auch hier ward jede Aufnahme

bjekts in ſeine Grundfarben zjer mittels dreier farbiger Glasplatten ſogenannter Farben



Wir verbürgen uns
und höher Auskührüche Preisliste gratis und tranko

Zur gefälligen Beachtung
irgang 1899 repräsentiert seit 1876 die beste Kreszenz und ist in den klei

reislagen fast allgemein vergritfen Zufoge unserer grossen s Z dirert bei an urg
Einkäufe haben wir darin heute noch einen bedeutenden Restand der seit mehrere tig en
bereits auf Flasche lagert u den wir in unserem eigenen Weintellungelager unter
amtlichem Witverschluss mit grösster Sorgfalt pflegen Wir sind dadurch in der Lage telbet euer
niedrigsten Preislagen eine Qualität zu bieten wie man sie sonst zu erhalten n in

für Noturreinhelt unaerer Original Bordeaux Gewäeohsoe und bitten durch
Vergleichen von Proben selbst festzustellen wie hervorragend gut und preiswert unsere

Bordeaux Weine sind

Pottel Broskowshki en
Ende 1907 um 41,5 Proz im Norden nur um 3,5 Proz die
Zahl der Mitglieder ſtieg um 34,0 Proz gegen 2,2 Proz im
Norden Freili chbeſtanden in Süddeutſchland vorher ver
hältnismäßig wenig Jnnungen aber die Zunahme an
Jnnungsmitgliedern in Süddeutſchland war auch abſolut
größer als in Norddeutſchland nämlich 13 958 gegen 10 055

Wir ſagten in Süddeutſchland beſtanden weniger
Jnnungen Die handwerkliche Jnkorporierung iſt nämlich
trotz der Steigerung der letzten Jahre im Süden noch nicht
halb ſo weit vorgeſchritten Wenigſtens ſtößt man auf dies
Ergebnis wenn man die Zahl der Einwohner in Nord und
Süd miteinander vergleicht Auf 10 000 Einwohner kamen
in Norddeutſchland Ende 1904 97,8 Jnnungsmitglieder in
Süddeutſchland nur 29,9 Ende 1907 hatte ſich wie ſchon an
gedeutet das Verhältnis gebeſſert die Zahlen lauteten
nun 95,6 und 38,7 der Vorſprung Norddeutſchlands iſt aber
immer noch außerordentlich groß Ein ganz anſchauliches
Bild würde ſich natürlich erſt ergeben wenn man die Zahl
der Hand werker in Nord und Süddeutſchland nicht
die der Einwohner vergleichen könnte Auch die Jnnungs
ausſchüſſe die uas mehreren Jnnungen heraus zur Erledi
gung gemeinſamer Angelegenheiten eingeſetzt werden ſind in
Norddeutſchland verbreiteter Ende 1904 gab es dort 201
im Süden nur 7 Ende 1907 je 259 und 12 Doch auch in
bezug auf dieſe Organiſationen iſt die Steigerung im Süden
verhältnismäßig höher geweſen Es iſt alſo die Möglichkeit
vorhanden daß der Süden in bezug auf Dichtigkeit der Hand
werksorganiſation den Norden mit der Zeit einholt

Allgemeine Mitteilungen
Die Wahlprüfungskom miſſion des Reichstages

erklärte am Donnerstag die Wahl des Abgeordneten Herzog
Rinteln Hofgeismar wirtſch Vgg einſtimmig für gültig

Im Landtagswahlkreiſe Kixdorf Schöneberg wird
von den Sozialdemokraten der Reichstagsabgeordnete
Ledebour den Wählern präſentiert werden Dieſer Wahl
kreis iſt derjenige welcher in ganz Preußen der Sozialdemokratie
die relativ größten Chancen bietet

Der Speziallandtag des Herzogtums Gotha
iſt auf den 19 März einberufen Der Landtag wird ſich haupt
ſächlich mit der Vorlage betreffend die Neuregelung der Beamten
gehälter zu befaſſen haben

Deutſcher Reichstag
Abendſitzung vom 12 März

Am Bundesratstiſche v BethmannHollweg Wermuth
Caspar Dr v Jonquières

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung 8 Uhr 15 Min
in Anweſenheit von etwa 50 Abgeordneten

Die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern wird
forgeſetzt beim Kapitel

Statiſtiſches Amt
Abg Wiedeberg Ztr befürwortet eine Reſolution auf Beſſe

rung der Arbeitsverhältniſſe in den Walz und Hüttenwerken
Abg Graf Schwerin Löwitz konſ begründet eine Reſo

lution der Konſervativen auf Vorlegung eines Geſetzentwurfes
noch in dieſer Tagung durch welchen für ſolche Märkte und markt
ähnliche Veranſtaltungen welche dem Handel mit Schlachtvieh
in größerem Umfange dienen Anordnungen zu treffen ſind welche
eine zuverläſſige Feſtſtellung der Viehpreiſe nach Lebendgewicht
gewährleiſten

Abg Wachhorſt de Wente ntl Der kleine Landwirt iſt
heute nicht in der Lage auch nur mit einiger Sicherheit die Ver
hältniſſe auf den Märkten überſehen zu können Es wird ihm
außerordentlich ſchwer und teilweiſe unmöglich ſein aus den
Preiſen für Schlachtvieh den Preis herauszurechnen den er für

cm D

Wir offerieren

Der ſah
mittleren

das lebende Vieh zu fordern berechtigt iſt Jch bin der Ueber
zeugung daß die Tendenz des Antrages des Grafen Schwerin
nicht darauf hinausläuft in irgend einer Beziehung Schaden her
vorzurufen

Abg Brey Soz wünſcht Erhebung über die Lage der Ar
beiter in der chemiſchen Jnduſtrie

Abg Fiſchbeck frſ Vp nimmt die Berliner Fleiſchermeiſter
gegen die Vorwürfe in Schutz daß ſie die Fleiſchpreiſe künſtlich
hoch halten Die konſervative Reſolution würde nur erhebliche
Koſten verurſachen ohne jemand Vorteil zu bringen

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg erklärt daß er das Er
gebnis der Unterſuchung über die Verhältniſſe der Hütten und
Bergarbeiter deren Reſultate erſt ſeit einigen Tagen vorliegen
noch nicht überſehen könne da er bis zum ſpäten Abend täglich
im Reichstage feſtgehalten werde Er ſei ebenſo auf das Wohl
der Arbeiter bedacht wie die Sozialdemokraten Sehr richtigl
Die Reſolution des Grafen Schwerin könne ſehr wohl die Unterlage
zu Maßnahmen bieten die eine beſſere Feſtſtellung der Fleiſch
preiſe bringen Ob im Verwaltungswege eine Aenderung mög
lich iſt oder ob ein beſonderes Marktgeſetz nötig iſt könne heute
noch nicht überſehen werden

Abg Dr Potthoff freiſ Vgg bedauert die mangelhafte
ökonomiſche Vorbildung der Beamten des Statiſtiſchen Amtes

Schwerin zu Sie habe keine preistreibende Wirkung
Abg Legien Soz bittet in Zukunft die Streikſtatiſtik ſorg

fältiger und unparteiiſcher zu bearbeiten Die Gewerkſchaften
hätten bisher nicht das geringſte Jntereſſe gehabt dieſe Statiſtik
zu unterſtützen die nur Material für ein neues Zuchthausgeſetz
zuſammentrage Das verbiete den Gewerkſchaftsbeamten ihre
Ehre Lachen rechts Wir haben mehr Ehre im Leibe als Sie
von der Rechten zu haben glauben Abg v Oertzen ruft
Glauben Unverſchämtl

Präſident Graf Stolberg Jch habe vorhin den Ausdruck Un
verſchämt überhört Jch würde ihn gerügt haben

Abg v Oertzen Reichsp Jch war es
Präſident Graf Stolberg Dann rufe ich Sie zur Ordnung
Staatsſekretär v BethmannHollweg Auch ich beklage daß

die Statiſtik unvollſtändig iſt Aber können uns denn die freien
Gewerkſchaften das Material zu dieſer vollſtändigen Statiſtik
bieten Gibt es denn nicht noch andere Gewerkſchaften und un
organiſierte Arbeiter die ſtreiken Legien ruft Sehr ſelten
Die Frage der Kontraktbrüchigkeit wird verſchieden beurteilt wer
den Es iſt fraglich ob dieſe Materie in eine Streikſtatiſtik ge
hört Wir nehmen jeden Vorſchlag der unſere Statiſtik verbeſſern
kann entgegen

Abg Kobelt wildlib Es iſt ja hier bald ſo als ob jeder
der auf die Tribüne kommt nur

auf die Fleiſcher ſchimpfen
will Wenn einer nur ſagt die Fleiſchpreiſe ſind zu hoch da
rufen Sie gleich Bravo Heiterkeit Dabei haben Sie ſich doch
gewiß noch nicht um die Sache gekümmert Jch ſelbſt habe noch
erſt kürzlich 80 Mark für die Schweine bezahlt Da iſt nichts zu
verdienen oder haben Sie vielleicht ſchon einen reichen Hand
werker geſehen Jſt das eine Art ſich immer hierher zu ſtellen
und einem ehrenwerten Stande die größten Grobheiten zu ſagen

Heitere Zuſtimmung Sie reden immer davon daß der Zentner
Fleiſch im Großhandel 54 Mark koſtet das Pfund Fleiſch aber
eine Mark Ja können wir denn noch etwas anderes genießen
wie Karbonaden Große Heiterkeit Nicht nach Gewicht ſon
dern nach Geld wird gekauft Holen Sie doch einmal ein Pfund
Wurſt und ſchneiden Sie es einmal aus in 10 Pfennigteile Da
werden Sie ſich wundern Heiterkeit Wenn es den Schlächtern
ſo gut geht warum laſſen Sie von der Rechten Jhre Söhne denn
nicht Schlächter werden Lebhaftes Sehr gut links

Abg Graf SchwerinLöwitz kſ Um den erheiternden Ein
druck der letzten Rede nicht abzuſchwächen verzichte ich auf weitere
Ausführungen

filter gemacht Dieſe drei Aufnahmen die gleichzeitig ge
macht werden können werden gleichzeitig in einen Projek
tionsapparat eingeſchoben und ſo an die Wand ge
worfen daß ſie ſich vollkommen decken Es ergibt ſich dann
ein prachtvolles farbiges Bild das von einem größeren
Auditorium auf einmal betrachtet werden kann

Jmmerhin iſt auch dieſes ſchon ſehr vervollkommnete
Verfahren das eine Menge intereſſanter Einzelheiten auf
weiſt und verſchiedene Möglichkeiten zuläßt noch ziemlich
umſtändlich da es eben immer die Verwendung von drei
Platten erfordert und da es dabei abſolut notwendig iſt
daß ſich die drei Bilder ganz genau decken und auch nicht im
mindeſten gegeneinander verſchoben ſind Dieſe Notwendig
keit bedingt die Konſtruktion beſonders ſorgfältig gearbei
teter Apparate was natürlich einer allgemeinen Verbrei
tung bis zu einem gewiſſen Grade hinderlich iſt

Jn jüngſter Zeit haben nun die beiden berühmten
Photographen Auguſt und Louis Lumièsre in Paris die Er
finder des Kinematographen die Verfahren der Farben
photographie dadurch auf eine höhere Stufe der Vollkommen
heit gehoben daß ſie eine außerordentlich genial erdachte
Vereinfachung einführten Bei ihrem neuen Verfahren ſind
keine drei Aufnahmen mehr nötig und auch die drei farbigen
Glasplatten die Farbenfilter fallen weg Es erübrigt ſich
deshalb auch drei photographiſche Platten jede für ſich zu
entwickeln eine zeitraubende Manipulation die bei den
bisherigen Methoden nicht zu umgehen war auch die
mannigfachen Vorrichtungen die konſtruiert wurden um die
drei Aufnahmen zur genaueſten Deckung zu bringen können
wegfallen

Das Verfahren der Gebrüder Lumiosre iſt wie bereits
erwähnt ein ſehr genial erdachtes Sie nehmen die mikro
ſkopiſch kleinen aber glashellen und vollkommen durch
ſichtigen Körner der Kartoffelſtärke und machen daraus drei
Haufen Der eine wird gelb der zweite rot und der dritte
blau gefärbt ſo daß alſo jeder der Haufen eine andere
Grundfarbe vertritt Dann werden ſie gemiſcht ſo daß alſo
die drei Grundfarben in dem nun entſtehenden neuen Haufen
im richtigen Verhältnis vertreten ſind Die photographiſche
Platte wird ſodann mit dieſem Gemenge überſtreut wobei

es durch eine beſonders erdachte Methode gelingt ſie mit
äußerſt dichten und feinen Stärkekörnern zu verſehen Die

Stärkekörner werden noch etwas gequetſcht ſo daß ſie die
Platte möglichſt vollſtändig decken Sie ſind ſo klein und
liegen ſo dicht aufeinander daß auf den Durchmeſſer einer
Nadel nahezu 1500 derſelben gehen und daß eine Platte vom
Formate 9 mal 12 zwanzig bis dreißig Mi onen derſelben
enthält Betrachtet man eine ſolche Platte unter dem Mikro
ſkop ſo ſieht man daß rote gelbe und blaue Körnchen aufs
innigſte und gleichmäßigſte gemengt dicht aneinander liegen

Photographiert man nun mit einer ſolchen Platte ſo
gehen die von dem zu photographierenden Objekte ausge
ſandten r durch die farbigen Stärkekörnchen hin
durch ehe ſie auf die photographiſche Schicht kommen Es
werden alſo die Miſchfarben in die Grundfarben zerlegt
Entwickelt man nun die Platte die dann noch einer be
ſonderen Behandlung unterworfen wird ſo ſieht ſie zunächſt
wie eine gewöhnliche photorraphiſche Negativplatte aus
hält man ſie aber gegen das Licht oder wirft man ihr Bild
durch einen Projektionsapparat auf einen Schirm ſo erhält
man ein herrliches Bild des photographierten Gegenſtandes
in natürlichen Farben

Ueber den Fortſchritt den dieſe neue Methode bedeutet
und über die Schönheit der durch ſie erzeugten Bilder die
allerdings noch den einen Nachteil haben daß man ſie nur
bei Betrachtung gegen das Licht farbig ſieht äußert ſich
einer der bekannteſten Forſcher und Bahnbrecher auf photo
graphiſchem Gebiete Herr Dr Krügener folgendermaßen

Schon auf den erſten Blick konnte man ſich davon über
zeugen daß man es hier mit einem Verfahren zu tun hatte
das alles übertrifft was bisher auf dieſem Gebiete geleiſtet
wurde Nirgends ein ſchroffer Uebergang alles Harmonie
Die weichen Töne entſprechen denjenigen der Natur Selbſt
unter ſchattigen Bäumen haben die Schatten noch Farben
und grelle Sonnenflecke welche in die Schatten hineinſpielen
ſind nicht weiß ſondern zeigen gute Abſtufungen Die auf
dem Vilde weiter zurückliegenden grell von der Sonne be
leuchteten Bäume Blumen und Pflanzenpartien ſtehen in
der Färbung im Einklange mit dem Vordergrunde So
wäre denn endlich das Problem der farbigen Photographie
zu einer einzigen Platte gelöſt wenn auch vorläufig nur
auf Glas und neidlos erkennen wir den franzöſiſchen For
ſchern den Siegespreis zu

Abg Kölle Wirtſch Vgg ſtimmt der Reſolution Graf
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echt gewöhnt i

Die Debatte wird geſchloſſen
Abg v Oertzen perſönlich Jch habe den vom Prä

bemängelten Ausdruck gebraucht Wenn ein Herr die E
ganzen Partei in dieſer unerhörten Weiſe angreift
ſagen daß der von mir gebrauchte Ausdruck der mildeſte wen

mir gerade einfiel r derAbg Legien Soz Viele von den Herren die ſich
vativ nennen glauben an eine Ehre die ſie gar nicht beſt
Unruhe rechts Jch ſpreche nicht von Herren in gar

Heiterkeit uſeDie beiden Reſolutionen werden angenommen
bewilligt ebenſo einige weitere

Freitag 1 Uhr Weiterberatung
Schluß W 12 Uhr

Ausland
Auch eine Landtagseröffnung

Bei der Eröffnung des kroatiſchen Landtages
kam es Donnerstag zu erregten Lärmſzenen Der Alterspräſes
Barcic führte aus die Regierung wolle obwohl ſie eine
ſchmähliche Niederlage erlitten habe gegen den Volkswillen
nicht abtreten Er müſſe daher dem Banus zurufen Zurück
du Unwürdiger du biſt Ungarns Lakail Auf der Straße
wurde der Banus Baron Rauch verhöhnt und beſchimpft die
Studenten ſangen O du lieber Auguſtin

konſer

das Kapitel

Das revolutionäre Kindermädchen
Mehrere Pariſer Blätter bringen eine Petersburger

Meldung wonach ein im Hauſe des Miniſterpräſidenten
Stolypin ſeit 7 Jahren beſchäftigtes Kindermädchen
verhaftet worden ſei weil es mit einem vor kurzem
wegen Teilnahme an dem Mordanſchlag gegen den Groß
fürſten Nikolai Nikolajewitſch hingerichteten Nihiliſten in
Briefwechſel geſtanden habe

Von der Anarchiſtenarbeit in Barcelong
Wie aus Barcelona gemeldet wird wurde die Bombe die

bei ihrem Transport explodierte gegen 4 Uhr nachm im Hafen
gefunden in der Nähe der Stelle der geſtrigen Exploſion
Der Transportwagen iſt beſchädigt worden Um 7 Uhr
wurde auf einer belebten Promenade im Jnnern von Barce
lona eine andere Bombe gefunden Es heißt daß noch ein
dritter verdächtiger Gegenſtand entdeckt wurde

Wer hat den portugieſiſchen Königsmord verſchuldet

Jetzt iſt es endlich heraus Der Königs mord in
Portugal iſt von den böſen Juden verübt worden
Wir hatten ſchon lange darauf gerechnet daß die anti
ſemitiſche Preſſe dieſe Mitteilung bringen würde und mit
einer gewiſſen Befriedigung ſo meint die Freiſ Ztg
finden wir ſie jetzt in den Deutſchſozialen Blättern des
Abg Liebermann von Sonnenberg verzeichnet Wenn die
Veröffentlichung der Entdeckung ſo lange hat auf ſich warten
laſſen ſo geſchah das offenbar nur deshalb weil man einen
einwandsfreien dokumentariſchen Beweis liefern wollte der
nicht eher zu beſchaffen war Nunmehr aber iſt er da und
v rer Mekſcher Vicomte ſchreibt dem genannten Blatte
arüber

Jn geradezu beängſtigender Weiſe berichtet die geſamte
internationale Preſſe immer und immer wieder 27F der d
mord von z rugi eſſen Handlungsgehilfen verübt worden ſei
Es war für jeden iſſenden von vornherein klarwas man unter dieſen Handlungsgehilfen zu verſtehen habe
Mit großer Gefliſſentlichkeit wird die Frage der Konfeſſion der
Mörder nicht erwähnt es war aus merkwürdigerweiſe ich
möglich auch nur einen Namen zu erfahren Ein kleines Liſſa
boner Blatt war unvorſichtig genug nun e einen Namen zu
nennen der aber von der internationalen Preſſe nicht weiterge
geben wird Der eine der portugtieſiſchen Handlungsgehilfen
eißt nämlich Da coſt a Wenn die Herrſchaften zu Jhnen v

Deutſchland kommen heißen ſie nämlich Acoſta Wer denkt
da nicht an den berühmten Juden Uriel Acoſta
Acoſtas alte portugieſiſche Juden gibt es wie Sand am rSo wiſſen wir nun wie die Firma Mandelſtamm her
unten am Tajo gerade ſo gut arbeitet wie daoben an der Newal Alles was in der letzten Zeit geiee
iſt beruht auf einem genau durchdachten Plan mit t J
wunderungswürdigen Exekutive Der Kam 9737 Bülowrozeß Brand Prozeß Molt 3 dor un
owsky uſw es ſind nür Mittel zum Zweck Wege cZiel der Weltherrſchaft Der Erſatz für Fürſt Bü der

iſt ſchon bereit Er ſoll den Ring für die Unterfochung f
Kultur Europas ſchließen Finis coronat opus Jhr der
den Sie führen iſt ehrenvoll aber wohl vergeblich Sin ter

gerade die Dynaſtien und die Völker die ihre Schlä r
elber wählen Es gibt nur deutſche Dynaſtie fe

Judengewalt und ihnen gegenüber eine willen
Herde Proletarier unter Judenkommando en
Und ſo iſt es in Portugal erſt recht Hier iſt es zu ſpät
furchtbares Wort

ſie dieſesDie Deutſchſozialen Blätter bemerken daß vre
Schreiben aus Portugal erhalten haben aus welcher p
tugieſiſchen Jrrenanſtalt darüber teilen ſie nichts mit

Nette Friedensausſichten in Marokko
Wie nach Tanger gemeldet wird hat 35

große Berberſtamm der Zayan ſich für Mu den
Hafid erklärt und ſucht den Anſchluß anderer Hier
Schaufaſtämmen benachbarter Stämme zu erzwingen d die
durch ſowie durch den geringen Anhang Abdul Aſis d be
Pazifierungsarbeit des Generals Ama ſege
deutend erweitert Von geſtern ab kreuzen ſpaniſche zur
ſchiffe regelmäßig zwiſchen Tanger Ceuta und Lara
Verhinderung des Waffenſchmuggels

Ein neues Attentat in Teheran
lernDonnerstag nachmittag wurde von den Geheimbün en

in Teheran ein Attentat auf den Emir Bahn
die vornehmſte Stütze des S
ſtreich verübt

ahs bei dem jüngſten
Der General wurde verwundet
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erhielten die Mitteilung daß das

ftaudanten

zuge von Deſſau

vie amerikaniſche Flotte in der Magdalenenba i
je aus San Diego gemeldet wird iſt die ameri
r Flotte bereits Mittwoch abend in der Mag

tan i bai eingetroffen um vier Tage früher als es der urdalen liche Fahrplan vorgeſehen hatte

ſprürg amerikaniſche Marinedepartement gab eine De
des Admirals Evans bekannt nach welchem die Flotte

eſche Anblicklich in beſſerem Zuſtande befindet als bei der

von Hampton Roads Sie ſei h eines TagesAbfah dienſtfertig der Beginn der Schießübungen werde
v n erfolgen Das Marinedepartement drückt ſeine hohe
woferiedigung aus über die ſchnelle und glatte Fahrt Die
Fuhe wird am 5 Mai in San Francisco erwartet

2500 Arbeiter erſchoſſen

uique Chile wird über Newyork beh r helter im Nitratlager wurden durch
u il ſie mit Gewalt höhere Löten erſchoſſen weil ſie mit Gewalt höhere Löhneſehen wollten

Kleine Tagesnachrichten
von amtlicher rumäniſcher Sette wird mitgeteilt daß die

gachrichten über den Ausbruch von Bauernunruhen in
umänien falſch ſind Natürlich

Die Behörden in Viktoria Britiſch Kolumbien
britiſche nordnerikaniſche atlantiſche Kreuzergeſchwa

der Kolumbien beſuchen wird

e Provinzial Nachrichten
V Zwintſchöna 13 März Vater ländiſcherFrauenvere i Am nächſten Sonntag nachmittag 3

Uhr hält hier im Hornſchen Saale der vaterländiſche evan
eliſche Volksverein für das Kirchſpiel Dieskau eine Sitzung3 Paſtor PaſcheDieskau wird über die Schöpfung des

Menſchen ſprechen Dann wird die Fewkag über den
vau kleiner Wohnungen und die Begründungerner Spar und Baugenoſſenſchaft fort
geſetzt werden

Merſeburg 12 März Baumfrevel Bei einem
Gange die Weißenfelſer Chauſſee hinaus ſieht man auf der
linken Seite vom Leunger Wege an gerechnet bis hinaus zum
Kilometerſtein 21 ſämtliche junge Kirſchbäume
mitten durchbrochen Nach der Meinung der Frau
des Chauſſeewärters könnten nur drei polniſche Arbeiter die
Täter geweſen ſein die am Sonntag nachmittag in der
Richtung nach dem Vorwerk Bäumchen gewandert ſind

Kriegsdorf 12 März Durch den Hufſchlag
eines Pferdes wurde vor einigen Tagen der DienſtknechtOchſe
von hier ſchwer getroffen Jetzt iſt der junge Mann an den
Folgen dieſes Schlages geſtorben

Wittenberg 12 März Jm Jntereſſe derSicher heit beabſichtigt die Eiſenbahndirektion die
Strecke Wittenberg Roßlau zu blockieren Auf die Stadt
Wittenberg entfallen für die Anlage dieſer Blockierung an
der Hafenbahn 17500 Mark Die Stadtverordneten be
willigten nach dem Antrage der Hafenbahnkommiſſion dieſe
Summe mit 4 Prozent Verzinſung und mit 152 Prozent
Amortiſation

f Wittenberg 12 März Feſtnahme eines De
Von der Polizei wurde geſtern der

vureaugehilfe W Hermann aus Bernburg feſtgenommen
welcher in ſeiner Stellein Halleeinenamhafte
Summe im Oktober v J unterſchlagen hatte Einem am
7 d M in Halle deshalb anſtehenden Termin war er fern
geblieben und hatte ſich auf die Wanderſchaft gemacht

v Bitterfeld 12 März Tod auf der Eiſenbahn Geſtern abend kam mit dem Perſonen
in ſchwerkrankem Zuſtande ein

Reiſender hier an der auf telephoniſche Veranlaſſung von der
hieſigen Polizeiverwaltung im Krankenwagen abgeholt
wurde Der bereits Bewußtloſe der ſpäter als der Kalk
brennereibeſitzer Emil Prinzaus Schraplau
feſtgeſtellt wurde ſtarb aber auf dem Wege nach dem hie
den Kreiskrankenhauſe Ueber die Todesurſache iſt bis jetzt

nichts Beſtimmtes zu ermitteln geweſen Der Kranke ſoll
bereits in Deſſau durch zwei Männer in den Zug geleitet
worden ſein Ob etwa eine ſtrafbare Handlung vorliegt
bleibt noch aufzuklären Der Verſtorbene der ſeine ſämtlichen
Wertſachen bei ſich trägt Prre außerdem eine Geldſumme
über 1000 Mark bei ſich Jn Deſſau will man nichts
Krankhaftes an ihm wahrgenommen haben

Güntersberge 12 März Von den bei der Ex
loſton verunglückten Perſonen ſind bereits
der ihren ſchweren Verletzungen erlegen nämlich drei Ar
beiterinnen und ein junger Arbeiter Zwei ſtarben im
Krankenhauſe zu Ballenſtedt eine im elterlichen Hauſe eine
andere in der Klinik zu Halle
wo

gosse permanente und ineressante

ſtöbel Husstellung

usw faehmännisehe Auskumnſt zu geben Durch

slellen zu künnen

ß Prinzip des Hauses

Transport franko durch eigene Gesohirre
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zu reigen um über die verschiedenen tile Holzarten Preise

tionellste Anlage meines grossen Fadrikbetriebes sowie durch
sünstige grosse Abschlüsse in Rohmatertalten und ferner durch
Anfertigung aller neuen künstlerischen Entwürtfe in eigenen
Atel ers din ich in der Lage sehr vorteilhaſte Preise

J n 7

Jn der Nähe der Hartſteinwerke fand man in einer Tiefe
von etwa 34 Meter r nſchädel Skelette Frage e
und Urnen Die Schädel ſind gut erhalten und haben eine
bräunliche Farbe Die Urnen ſind rohe unglaſierte Ton
gelbe von koniſcher Form und weiſen außen Zeichen auf
ie aber nicht zu entziffern ſind Jn großer Zahl hat man

Hirſchgeweihe gefunden die wenn auch morſch doch vollſtändig er alen es und vielfa eine ganz bedeutende Stärke
aufwet en an nimmt an daß ſich hier in alter Zeit ein

Begräbnisplatz befunden hat Ein r Teil der Fundſtücke
w 2 dem altmärkiſchen Muſeum in Stendal übergeben
werden

Erfurt 12 März Einen Selbſtmordver
uch machte vergangene Nacht in einem Reſtaurant der

ierungſtraße ein etwa 20 Jahre altes Mädchen indem esSqhmeſelLurs trank Die Lebensmüde wurde ins
Krankenhaus geſchafft es iſt wenig Hoffnung auf Lebensrettung vorhanden Jn ihrem Beſitz fand man eine Poſtkarte

auf der ſie ihren in Berlin wohnenden Eltern von dem Vor
haben mitteilt und ſie um Verzeihung bittet da es einmal
nicht anders 5 kann Das Mädchen hielt ſich hier beſuchs
weiſe in Geſellſchaft eines Kellners auf mit dem es ein
Liebesverhältnis hatte

g2 Schwerz 12 März UWeberfall durch Strei
kende Die einheimiſchen Arbeiter der Schwerzer Stein
brüche griffen infolge Lohnſtreitigkeiten den Direktor Benken
ſtein im Steinbruche tätlich an und mißhandelten ihn ſo er

daß er vom Platze getragen werden mußte Der
le rer der ſeinem Chef zu Hilfe eilen wollte wurde

feſtgehalten und von einer Kolonne von etwa 20 Mann der
art hochgehoben daß er mitanſehen mußte wie der Direktor
geſchlagen wurde Die Unterſuchung iſt bereits eingeleitet

t Friedrichroda 12 März Bau einer Gas
anſtalt Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde
der Voranſchlag für 1908/09 feſtgeſtellt Obwohl ein Rat
haus noch nicht wieder aufgebaut iſt und infolgedeſſen das
ziemlich hohe Pachtgeld für die Ratskellerwirtſchaft ausfällt
u wie in den Vorjahren ein Zuſchlag zu den direkten

taatsſteuern von 100 ſerezen Ferner wurde der Bau
einer Gasanſtalt beſchloſſen Die Errichtung der Fabrik
ebäude einſchließlich ſämtlicher Apparate würde der MaHinenſadri ohannesfeld übertragen indem von den zehn

abgegebenen Stimmen ſechs auf ſie fielen während die Aus
führung des Rohrnetzes dem Jngenieur Halbig einſtimmig
übertragen wurde Das Anerbieten der Thüringer Gas
geſellſchaft das Gas von Waltershauſen nach Friedrichroda
zu leiten wurde abgelehnt Mit dem Bau ſoll möglichſt bald
begonnen werden

Ziegelrode 12 März Die hieſige Gemeinde erhebt zur
Deckung der Kommunalausgaben für das neue Steuerjahr
200 Prozent Zuſchläge zu der Einkommen Grund Gebäude
und Gewerbeſteuer einſchließlich 40 Prozent Kreisſteuern

Deſſau 11 März Die Folge des Einbruches
in die Landeshauptkaſſe iſt eine dem Landtage
e e Vorlage der herzogl Staatsregierung in der

die Summe von 32 000 Mark gefordert wird die für den
Umbau der Treſoranlage und der Kaſſenräume im Behörden
hauſe aufgewendet werden ſoll Jn der Begründung zu der
Vorlage wird ausgeführt daß durch den im September 1907
durch Kirſch Wilke und Genoſſen erfolgten Einbruch die Un
zulänglichkeit der Treſoranlage der Landeshauptkaſſe er
wieſen worden iſt Die Anlage biete keine Sicherheit gegen
die modernen Einbruchswerkzeuge

Hannover 11 März Fälſchung von Obli
58 tionen Vor einiger Zeit ſind hier für ca 20 000 Mk

bligationen der Stadt Blankenberg in der Weiſe gefälſcht
worden daß aus der Druckerei welche die Obligationen herſtellte Fehl rucke entwendet und mit einem falſchen Stempel

verſehen wurden Die gefälſchten Wertpapiere ſind in Am
lauf geſetzt Eine ganze Anzahl von Perſonen wird ſich

eher wegen Hehlerei zu verantworten haben Eine
intereſſante echtsfrage wird hierbei auch zu entſcheiden
ſein nämlich die ob die Druckerei für den entſtandenen
Schaden haftbar z machen iſt weil ſie es an der nötigen Vor
ſicht bei der Herſtellung der Obligationen hat fehlen laſſen

Leipzig 12 März Verſchwundener t
direktor Unter merkwürdigen Umſtänden iſt ſeit Sonn
tag früh der Direktor der 16 Bezirksſchule in LeipzigVolk
marsdorf Oskar Hugo Gerber aus Leip ig verſchwunden
beſonders merkwürdig deshalb weil am g eichen Tage auch
die Lehrerswitwe Hedwig Tittmann ſich aus ihrer hie
ſigen Wohnug entfernt hat ohne Näheres über ihren Ver
bleib anzugeben Die Familien Gerber und Tittmann
ſtanden miteinander im Verkehr noch zu Lebzeiten Titt
manns der Lehrer an der V Bürgerſchule war Nach dem
Tode Tittmanns wurde Direktor Gerber der Vormund des
einzigen Sohnes und es blieb auch ferner der Verkehr zwi
ſchen der Famile Gerber und der Jrze Tittmann aufrecht

Ohne jede Kaufverpflichtung bin ich gern bereit meine

ra

Strengete Solidntät Billigsto Preise Wentgehendsto Garantie

elfabriß k Hau
Malle g S Kl Virichstrasse 36Ga u b

S Tangermünde 12 März Altertumsfunde

ahren eine jähe Unter

a

brechung als Frau Gerber r zu müſſen ge
daß ſie eine gewiſſe Zurückſetzung erfuhr Zu einem r I
Einvernehmen zwiſchen den Gerberſchen Eheleuten iſt es nicht
mehr gekommen ſondern es trat eine immer mehr zu
nehmende Entfremdung ein Jn dieſen Tagen ſollte nun ein
Sühnetermin zwiſchen den Eheleuten ſtattfinden Dieſem
Termin iſt Direktor Gerber durch ſeine Entfernung ausge
wichen An die Behörde richtete er ein Schreiben in dem er
anzeigt daß er ſein Direktorat niederlegt und auf Penſionver htet uch hat er ſein Gehalt berechnet vom 9 ärz
ab zurückerſtattet Bemerkt ſei daß Gerber einen in ſeinem
Beſitz befindlichen Revolver mitgenommen hat Frau Titt
mann hat bei ihrem Weggange angegeben daß ſie ihren
Bruder in Erfurt beſuchen wolle anderſeits ſchrieb ſie ſie
wolle ſich in ein Sanatorium begeben Jm ganzen ſteht manvor einem r en t und zwar um ſo mehr
da ſeit der oben geſchilderten Entfremdung ein Verkehr der
beiden nicht bemerkt worden iſt Direktor Gerber ſteht im
53 Frau Tittmann im 45 Lebensjahre Direktor Gerbere einen 26jährigen Frau Tittmann einen 109jährigen

ohn

Auszeichnungen Den Werkmeiſtern Wilhelm Blümnet
und A Legde Magdeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
zeichen verliehen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantworftünag für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange der

Einſender verantwortlich
Fort mit der Katzenfalle

Jetzt wo der ſchöne Frühling kommt und jeden aus der
dumpfen Stube hinauslockt da zieht es auch den häuslichſten
Hinz und die allerhäuslichſte Mieze aus dem Hauſe für einige
Zeit ins Freie aber durchaus nicht um dem Vogelfang obzuliegen
ſondern um ihre nächtlichen Zuſammenkünfte abzuhalten Aber
da iſt der liebe Nachbar gleich zur Hand und in verſchiedenen
Ecken ſeines Gartens wird Fleiſch in Fallen aufgeſtellt Tiere
welche ganz gewiß nicht den Weg zu ſeinem Haus genommen
hätten werden aus den nächſten und auch entfernteren Häuſern
und Höfen durch das Fleiſch angelockt und geraten in die Falle
Wie manche Mieze welche Haus und Hof von Mäuſen und Unge
ziefer rein hielt und durch ihre Klugheit und Anhänglichkeit die
Freude ihres Beſitzers war fällt der Falle zum Opfer Aber auch
aus einem anderen Grunde ſind dieſe häßlichen Fallen zu ver
werfen nämlich weil ſie den Tierquälereien den größten Vorſchub
leiſten Einſender weiß aus Erfahrung daß ſolch arme ge
fangene Geſchöpfe oft 4 Tage lang vielleicht noch länger in
ihrem Gefängnis ſchmachten ehe es dem Aufſteller wieder einmal
einfällt nach der Falle zu ſehen und endlich gefunden iſt das
arme Tier der Willkür und Grauſamkeit oft roher Menſchen preis
gegeben bevor es einem qualvollen Tode überliefert wird
Sollte es denn nicht Fallen geben wodurch die Tiere ſofort ge
tötet würden Jch begreife überhaupt nicht wie jemand das
Recht hat die Tiere erſt anzulocken Mag er doch ſolche welche
von ſelbſt in ſeinen Garten kommen wegſchießen oder einen kleinen
Terrier halten der hält ihm jede Katze fern und verdirbt nichts
in ſeinem Garten Will jemand ſich an den lieben gefiederten
Sängern erfreuen ſo ſoll er das nicht auf Koſten anderer tun
Wie er ſich über die Vögel freut ſo freut ſich ein anderer über
ſeine Katze denn wat dem Einen ſien Uhl is is dem Anderen ſin
Nachtigall Alſo jedem ſeine Freude und fort mit der grau
ſamen Katzenfalle
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So trink Haemacolacie

Haemacolade bessert in kurzer Zeit die Blutbeschaffenheit regt die Nerven
tätigkeit an und bewirkt eine reichliche Anbildung der Körpergewebe
Fett und Muskulatur Bei geistiger Abspannung und dauernder Mattigkeit
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